Thema: Aufbau des Funktionsbegriffs in Klasse 8

Welche Aspekte des Funktionsbegriffs sollen besprochen werden?

Zuordnungsaspekt, Änderungsaspekt

Mit welchen Mittel möchte man es umsetzen?

Zuordnungsaspekt:

In Geogebra: Parallele Geraden mit Pfeildarstellung

1.
Willkürliche Zuordnung, kein konkreter Term; 


z.B. Schüler A B C D ( Gewicht, Tage bis zum nächsten Geburtstag oder ähnliches


Punkte fixiert

2. Abstrahieren Zahlen ( Zahlen mit definierter Zuordnung; y-Werte auch mehrfach belegt


z.B. Portofkt. Gewicht ( Porto


Punkte fixiert

Bis hierhin diskret, nur einzelne, fixierte Punkte

3.
Übergang zu ganzer x-Achse


z.B. fest vorgegebene Portofunktion, die die Schüler herausfinden sollen


Intervalle betrachten: zwei Punkte einblenden, einer ist fest, einer variabel 


( Wertemenge und Definitionsmenge

4. Ratespiel: Funktionsterme finden

5. Übergang zur Darstellung im Koordinatensystem


Bei vielen Punkten ist Pfeildarstellung an parallelen Geraden unübersichtlich 


( Wie kann man die Zuordnung grafisch besser darstellen? 


Schüleridee ( senkrechte Geraden


y-Gerade drehen; Pfeile nicht schräg, sondern mit „90°-Knick“


Besser, aber je mehr Punkte, desto mehr Pfeile ( unübersichtlich

Pfeile weglassen, statt dessen nur „Knickpunkte“ markieren ( Punkte markieren den Funktionsgraphen

Idee: 2 Abbildungen nebeneinander, um Veränderungen besser verfolgen zu können

Änderungsaspekt

Zurück: parallele Geraden und Graph nebeneinander ( Geschwindigkeit ((Steigung

Steigungsdreieck anzeigen: 

variablen Punkt mit zweitem Punkt im festen Abstand 1; y-Abschnitt im Steigungsdreieck fett markieren: zieht man an dem variablen Punkt ändert sich die Länge des y-Abschnitts: Je länger, desto größer die Änderungsrate (konkretes Bsp. wie Aktienkurve)

8. Klasse: erst z.B. Quadratfunktion an konkretem Beispiel, dann die lineare Funktion als besonderer Fall mit konstanter Steigung/Änderungsrate
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